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WIR SIND FÜR SIE DA

SERVICE FÜR DIE LESER

Jeden Morgen arbeiten viele Menschen daran, dass
Sie Ihre Zeitung pünktlich erhalten. Sollte es den-
noch mal etwas zu beanstanden geben oder Sie
möchten unsere umfangreichen Service-Leistungen
nutzen, so erreichen Sie den Abonnentenservice
Montag bis Freitag von 7 bis 17.30 Uhr und Samstag
von 7.30 bis 12 Uhr unter

Telefon Leserservice 0711/72056142

E-Mail Leserservice service@kornwesteimer-
zeitung.zgs.de

NOTDIENSTE

Rettungsdienst: Notruf 112; Krankentransport Tele-
fon 19 2 22

Zahnärztedienst: Telefon 0711/7877733

Augenärztlicher Notfalldienst Ludwigsburg: Telefon
0180/6081410

Notfallpraxis: von 18 Uhr bis 8 Uhr, Ludwigsburg,
Erlachhofstraße 1, ohne Voranmeldung; für Hausbe-
suche Tel. 11 61 17; bei akuter Lebensgefahr Tel. 112

Corona-Hotlines: Landkreis Ludwigsburg – Telefon
07141/14469400; Anmeldung für die Corona-
Teststelle: 07141/14469844; Stadt Kornwestheim
– 07154/2022222 (Informationen rund um die
Kinderbetreuung); 07154/2024444 (allgemeine
Fragen); Zweckverband Pattonville – 07146/
289186 (Infos rund um die Kinderbetreuung)

Einkaufshilfe der St.-Martinus-Gemeinde: Kontakt
unter Telefon 07154/13590 (Pfarrhaus), Telefon
07154/26154 (Franz Scheuermann) oder per E-
Mail an f.scheuermann@t-online.de

DRK-Einkaufsservice: Einkaufsservice für
Risikogruppen, Telefon 0157/34452311 (8 bis 20
Uhr) oder per E-Mail an einkaufsservice@drk-korn-
westheim.de

Apothekendienst: Johannes-Apotheke, Kornwest-
heim, Johannesstraße 37, Telefon 07154/3506

Kleintiernotdienst für den Landkreis Ludwigsburg:
Telefon 07141 /290101

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus Kornwestheim: für den Kundenverkehr ge-
schlossen; Termine können telefonisch (07154/
2020) oder per E-Mail (office@kornwestheim.de)
vereinbart werden.

Bürgeramt Pattonville: Bürgeramt und Geschäfts-
stelle des Zweckverbands können nur nach Termin-
vereinbarung per Telefon (07141/28450) oder E-
Mail (buergeramt@pattonville.de) betreten werden.

Recyclinghof Kornwestheim: 9 bis 12 Uhr, Am Was-
serturm 11

GLÜCKWÜNSCHE

GEBURTSTAG

Elfriede Bahr, 95 Jahre
Manfred Kastl, 80 Jahre
Gerda Schmid, 80 Jahre
Gerhard Farin, 75 Jahre

AUSSTELLUNGEN

Kornwestheim: 8 bis 18 Uhr, Arbeiten von Gertraud
Hinrich-Moebius, St.-Martinus-Kirche, Johannes-
straße

KINO

Autokino: Bildwand 1 – Das Dschungelbuch, 16 Uhr,
Findet Dorie, 17.45 Uhr, Die Känguru-Chroniken,
20.45 Uhr, Joker, 23.30 Uhr; Bildwand 2 – Nightlife,
20.45 Uhr, Bad Boys for Life, 23.30 Uhr; Ludwigs-
burger Straße/Im Tambour

Das Mordinstrument:
der Aufsichtmäher

Neu in der Stadtbücherei

Tatjana Kruse: „Der Gärtner war’s nicht“,
Insel-Verlag, 2017

Konny und Kriemhild sind beide über sechzig
und Zwillingsschwestern. Sie betreiben mit
wechselhaftem Erfolg eine Pension auf dem
Land, in die es eher versehentlich fünf Musi-
ker einer Band verschlägt. Bald darauf liegt
der Frontman und Star der Band überfahren
vor der Haustüre. Zunächst fällt der Verdacht
der polizeilichen Ermittler auf den Gärtner, der
leidenschaftlich ger-
ne auf dem Mord-
werkzeug, dem Auf-
sitzrasenmäher der
Pension, durch den
Garten brettert.
Aber er war’s nicht,
da sind sich die
Schwestern ganz si-
cher und beginnen
selbst Nachfor-
schungen anzustel-
len. Jeder Charakter
dieser Geschichte
hat seine ganz eige-
nen Macken, und in Kombination ergibt sich
eine hochexplosive Mischung, explosiv beson-
ders für die Lachmuskeln. Wer Katzen kennt,
wird sich über den wirklich hässlichen, aber
ganz typisch katzenhaften Nacktkater Amen-
hotep amüsieren, der alle Bewohner der Pen-
sion fest im Griff hat. Das Aufeinandertreffen
zweier veganer „Free from“-Esserinnen mit
der unerschütterlich in der schwäbischen
Hausmannskost verwurzelten Pensionswirtin
Kriemhild führt zu den schönsten Diskussio-
nen. Diesen und weitere Krimis von Tatjana
Kruse finden Sie in der Onleihe der Stadtbü-
cherei. Karin Arlt

Müssen die Wichtel ihr Dorf lahmlegen?

M athe im Advent“ heißt ein Ange-
bot, das die Deutsche Mathema-
tiker-Vereinigung vor zwölf Jah-

ren – damals noch unter anderem Namen
– ins Leben gerufen hat. Die Idee: Ein Ad-
ventskalender mit mathematischen Auf-
gaben, um den Spaß am Tüfteln, Knobeln
und Rechnen zu fördern. Stefanie Bertsch,
Fachbereichsleiterin Mathematik des
Ernst-Sigle-Gymnasium, arbeitet schon
seit vielen Jahren mit „Mathe im Advent“
zusammen und stellt auch immer wieder
Aufgaben zur Verfügung. Für das heutige
„EXTRA II“, das die Kornwestheimer Zei-
tung als Ersatz für das geschrumpfte
Tipps und Termine aus der Taufe gehoben
hat, greifen wir auf ein Rätsel aus „Mathe
im Advent“ zurück, das eine gewisse Aktu-
alität durchaus vorzuweisen hat.

„Bürgermeisterin Elsbeth ruft heute
die gesamte Wichtelverwaltung zusam-
men. Sie erklärt: ,Wir haben ein Problem
im Wichteldorf. In den vergangenen Ta-
gen ist eine neue Form der Schneepocken
aufgetreten. Jeden Tag stecken sich im-
mer mehr Wichtel an und sind dann für
drei Tage krank. Genaueres dazu berichtet
uns jetzt Taidula.’

Taidula, die medizinische Leiterin des
Wichteldorfs, erklärt: ,Wir rechnen heute
mit 100 neu erkrankten Wichteln. Bei
einem Zehntel der Erkrankten verläuft
diese Form der Schneepocken besonders
schwer. Diese schweren Fälle müssen so-

fort im Krankenhaus behandelt werden.
Ab heute werden alle neuen schweren Fäl-
le in einer Spezialstation des Krankenhau-
ses aufgenommen. In der Station gibt es
1000 Betten. Die dort behandelten Wich-
tel bleiben drei Nächte und werden am

Morgen des vierten Tages entlassen. Das
Problem ist, dass sich die Wichtel weiter
ganz normal verhalten. Sie treffen sich,
feiern zusammen und schütteln sich die
Hände.

Dadurch breitet sich die Krankheit
schnell aus. Jeden Tag zählen wir doppelt
so viele neu erkrankte Wichtel wie am Tag
davor. Wir müssen jetzt das ganze Wich-
teldorf dazu bringen, dass sie nicht mehr
so viel herumfahren, sich nicht in großen
Gruppen treffen und sich möglichst oft die
Hände zu waschen. Nur so können wir die
Ausbreitung verlangsamen. Wenn das
nicht gelingt, wird die Spezialstation im
Krankenhaus bald überfüllt sein.’

Wichtel Fredi steht neben der Bürger-
meisterin Elsbeth und hört zu. Er fragt:
„Müssen wir wegen 100 kranken Wichteln
wirklich das ganze Wichteldorf lahmle-
gen? Wenn nur jeder zehnte Wichtel auf
der Station behandelt werden muss, sind
das heute nur zehn Leute. Dann reichen
die 1000 Betten doch noch lange.’ Aber
stimmt das?

Die Frage: Am wievielten Tag würden
mehr als 1000 Betten auf der Spezialsta-
tion benötigt, wenn es weiterhin jeden Tag
doppelt so viele neu erkrankte Wichtel gä-
be, wie am Tag zuvor?

Die Antwortmöglichkeiten:
A – am 7. Tag
B – am 10. Tag
C – am 14. Tag
D – am 21. Tag

Die Lösung Morgen in der Kornwestheimer
Zeitung oder schon zuvor auf der Homepage
www.mathe-im-advent.de/de/kalender/ak-
tion/idm/

Rätsel Mathematiklehrerin Stefanie Bertsch vom Ernst-Sigle-
Gymnasium arbeitet häufig mit „Mathe im Advent“ zusammen.

Auch im Wichteldorf gilt: Hände waschen,
Hände waschen, Hände waschen.

Foto: dpa/Ole Spata

EXTRA II

Kleine Künstler gestalten die Broschüre fürs Sommerferienprogramm
Malwettbewerb Die Siegerbilder für das Sommerferien-
programm 2020 stehen fest. Weil aufgrund der Corona-
Pandemie dieses Mal keine Ehrung mit den Jungen und
Mädchen, die einen Preis gewonnen haben, stattfinden
kann, zeigt die Abteilung Jugend der Stadtverwaltung al-
le Bilder auf der städtischen Homepage. Die Preise sind
mit der Post übersandt worden. Das Sommerferienpro-
gramm erscheint nach den Osterferien. Es wird online
auf der städtischen Homepage zum Download veröffent-

licht und über die Schulen, das Rathaus, die Bücherei
und andere städtische Einrichtungen verteilt. Die farben-
frohen Kunstwerke in der Broschüre stammen von Sima
Gazah (1. Platz, Bild links), Ana Marija Obradovic (2.
Platz, rechts unten), Ria Eirich und Sina Rosenbach (3.
Platz, rechts oben), Antonia Blank, Jonas Roder, Tonia
Braungardt sowie Eleonora Divkovic. Beim Sommerfe-
rienprogramm werden insgesamt 34 Veranstaltungen für
Abwechslung und Unterhaltung sorgen. Das Angebot

richtet sich an Kinder und Jugendliche im Alter von drei
bis 16 Jahren. Das Programm reicht von einem Schnup-
perkursus im Golf über Ferienspaß im Alfred-Kercher-
Bad, Kreativworkshops, Geocaching, einer Ferienfreizeit
im Waldheim, einem Besuch im Kornwestheimer Polizei-
revier bis hin zur Ferien-Lese-Aktion „Heiß auf Lesen“.
Bei einigen Angeboten ist die Teilnehmerzahl begrenzt,
Eltern sollten ihre Kinder deshalb möglichst frühzeitig
anmelden. (red) Fotos: z
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